
 
 
 
 
 
 

Gemeindebrief 
Evangelische Kirchengemeinde Querenburg 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gipfeltreffen: „Das ist mein geliebter Sohn, an dem ich meine Freude 
             habe. Auf ihn sollt ihr hören!“ (Matthäus 17,5b) 

 
 

 

 

 

 

                                                                                                                  evangelisch 
     August bis November 2016                                                                                              aus gutem Grund   



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2                                                                                    Begrüßung / Inhaltsverzeichnis  

 

Liebe  
Gemeinde, 
 

wir gehen auf 
Schatzsuche – 
kommen Sie mit?  
 

In diesem Sommer 
sind die Queren-
burger Gemeinde-
glieder unterwegs, 
um Schätze zu 
heben. Angeleitet 
von Kuno Klinkenborg vom Amt für 
missionarische Dienste entdecken wir 
Talente und Möglichkeiten für unsere 
Gemeindearbeit. Auch Sie können dabei 
sein am 2. und 3. September (S. 6).  
Ihre Begabungen und Fähigkeiten als 
ZirkuskünstlerInnen erforschen Kinder 
beim Zirkus Huzikus in der letzten 
Sommerferienwoche (S. 11). Auch ein 
SPAZiergang führt zu einem Schätzchen 
unserer Gemeinde, zum alten Ümminger 
Friedhof (S. 12). Unter der Überschrift 
„Weite wirkt“ begeben wir uns zu unseren 
(ökumenischen) Nachbarn, um dort 
gemeinsam die Schätze auszugraben. 
Eigentlich ist der Gemeindebrief voll von 
offensichtlichen oder versteckten 
Kostbarkeiten: spannende Vorträge und 
Diskussionsrunden, klangvolle Konzerte, 
liebevoll gestaltete Gottesdienste, ob 
klassisch, Spätschicht oder Kreuz&Quer … 
vielleicht sehen wir uns dort? Sicher treffen 
wir uns auf einem der vielen Feste, die wir 
im September in den Stadtteilen feiern und 
mitgestalten, oder beim Erntedankfest am 
2. Oktober. Die Schatzsuche ist eröffnet.  
Ich freue mich auf Sie!  
 

Ihre
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Adelheid Neserke,  Pfarrerin 
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Gipfeltreffen: „Das ist mein geliebter Sohn, an 
dem ich meine Freude habe. Auf ihn sollt ihr 
hören!“ (Matthäus 17,5b) 
 

Waren Sie schon einmal auf dem höchsten Haus Que-
renburgs (siehe Titelbild)? Hier oben hat man das Ge-
fühl, dem Himmel näher zu sein und den grauen All-
tag mit seinen Sorgen unter sich zu lassen.  
Jesus war gerne auf hohen Bergen: hier oben hielt er 
seine erste (berühmteste) Berg- und seine letzte (Auf-
erstehungs-) Predigt: „Gipfeltreffen!“ Mittendrin er-
zählt Matthäus 17, 1-9, dass Jesus auf einem Berg 
verherrlicht wurde.  
 

Gipfeltreffen, bei denen die Hälfte der Teilnehmer 
schläft oder verwirrt wird, bei denen manche die Lage 
falsch einschätzen und bei denen am Ende kaum etwas Handfestes an die 
Öffentlichkeit dringt – solche Gipfeltreffen sind sicher nicht außergewöhnlich. 
Wenn sich aber auf einem Berggipfel mit Jesus, Mose und Elia Personen aus 
verschiedenen Jahrhunderten treffen, wenn das Gewand Jesu leuchtend weiß 
wird, wenn die schlafenden Jünger plötzlich aufwachen und der übereifrige, 
verwirrte Petrus sofort Hütten bauen will, wenn dabei eine Wolke alles in den 
Schatten stellt und den Jüngern Angst einjagt, wenn sie dann noch spricht und 
wenn schließlich niemand davon etwas weitererzählen soll, dann kann man 
schon von einem außergewöhnlichen Gipfeltreffen sprechen.  
 

Der zentrale Satz kommt aus der Wolke „Auf ihn sollt ihr hören!“. Um ihn 
herum ist die Geschichte geschrieben worden. Auf ihn sollt ihr hören, weil er 
euch nach oben in die Nähe Gottes führt. Auf ihn sollt ihr hören, weil in sei-
nen Worten und Taten der Himmel schon in eure Dunkelheiten hinein leuch-
tet. Auf ihn sollt ihr hören, weil er der Mose und Elia nachfolgende Retter ist.  
Auf ihn sollt ihr hören, auch wenn manches an seiner Botschaft unfassbar wie 
eine Wolke bleibt und ihr euch in den schönen Erfahrungen seiner Nähe nicht 
häuslich einrichten könnt.  
 

Als ich in den 18. Stock des Hustadtringes 151 fuhr, um das Foto zu machen, 
warnte mich ein Bewohner: „Fallen Sie da nicht runter!“ Recht hat er! Es muss 
der Weg wieder zurück in den Alltag führen, aber es darf die wunderbaren 
Überblicke geben. Mögen unsere sonntäglichen Zusammenkünfte zu gelun-
genen Gipfeltreffen werden!  
 
Ihr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christian Zimmer,  Pfarrer  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4                                                    Pinnwand
 

 

Sommerkirche 2016 
in Zusammenarbeit mit 
Stiepel ab dem 10. Juli 
abwechselnd in den Zen-
tren unserer Gemeinde. 
Thema: Die Psalmen in 
Bildern, Texten und Tönen. 
Seite 8 
 

G³: Kraft tanken   
mitten am Tag mit Gesang, 
Gebet und gutem Wort,  
jeweils um 13:15 Uhr im 
Thomaszentrum am 26.8. 
und am 4.11. Seiten 12f .  
 

Open-Air-Gottesdienst 
beim Ruhrlandheim  

28.8. um 15.00 Uhr  
Seite 24  

 

Die „Bochumer Runde“ 
des Ev. Forums  
Westfalen  
lädt ein zu öffentlichen 
Vorträgen am 1.9., 4.10., 
3.11., 1.12. Seiten 12f.  
 
 

Zukunftswerkstatt 
„Schätze heben –  
Gemeinde bauen“  
26.8. und 27.8.  
im Thomaszentrum Seite 6  
 

Kaminabende 
Zivi lcourage und Auf-
opferung in bedrängter Zeit   
Seite 15  

 

Im Rahmen von  
„Weite wirkt“:  
„Bebauen und bewahren“ 
im Gemeinschaftsgarten Hof 
Bergmann, am 1. 9. 
um 16 Uhr, Höfestraße 73 
„Schmecken und sehen: 
Pf lanzen der Bibel“ im  
Roncal l i -Haus Bochum,  
Laerheidestr . 28 
am 8. 10. um 16 Uhr 
„Zeig mir dein Land! Ge-
schichte(n), Lieder, Köst -
l ichkeiten aus Ghana“ 
am 9. 11. um 19 Uhr,  
Thomaszentrum Seiten 12f.  

 
 

Feste in Querenburg 
 

Herzliche Einladung! 
 

ProSteinkuhl-Stadttei lfest  
am 2. und 3. 9. auf dem 
Kessingplatz. Seite 18  
 

ÖSW-Sommerfest 
am 9.9. ab 14 Uhr beim 
Ökumenische Studienwerk, 
Girondel le 84 Seite 18  
 

Hustadttei lfest am 24.9. auf 
dem Brunnenplatz in der 
Hustadt.  Seite 19  
 
 
 

Erntedankfest  
am Sonntag, 2. Oktober 
in beiden Bezirken Seite 24  

 

pzoller
Schreibmaschinentext
fällt aus
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Vorbereitung auf die  
Konfirmation 2018 
Unterrichtsbeginn 
am 6.9. um 17.00 Uhr im 
Hustadtzentrum.  
Seite 7  

 

Kreuz&Quer-
Gottesdienste 
Das besondere Angebot 
für einen Gemeinsamen 
Gottesdienst jeweils um 
11.00 Uhr  
am 4.9. auf dem Hufeland-
platz, 18.9. und 16.10. im 
Thomaszentrum, 
6.11. im Hustadtzentrum 
 
 

Reformationsgottesdienst  
Gemeinsamer Gottesdienst 
am 31 . Oktober um 20.00 
Uhr im Thomaszentrum 
Seite 24 
 
 

Evangelische Univer-
sitätsgottesdienste 
in der kath. Universitäts-
kirche St. August inus  
im Universitätsforum/ 
Unicenter 
Di, 18.10., 18.00 Uhr 
Di, 22.11., 18.15 Uhr 

Mo, 19.12., 18.15 Uhr 

Di, 7.2.2017, 18.15 Uhr 

Seite 17 

 
 

Martinszug  
am 11. November, 17 Uhr 
Start vor St. Martin,  
Am Langen Seil 120, 
Laternenumzug zum 
Thomaszentrum. Seite 18  

 
 

„Querenburger  
Spätschicht – der Abend-
Gottesdienst für Alle“ 
mit dem Thema „Einfach  
leben – loslassen“ am 4.11. 
um 19 Uhr  
im Hustadtzentrum.  
Seite 13 
 
 

„samstagsabends um 7“  
im Thomaszentrum: 
 

„Konzert zur Sommerzeit“ 
mit dem tamigu-Trio am 
20.8. 
 

Konzert mit dem Kiever Or-
geltr io unter Leitung von 
Prof. Ortwin Benninghoff am 
22.10. 
 

„Klänge für die Seele“ mit 
dem Heinr ich-Schnitzler-
Ensemble u.a. am 19.11.  
               Seite 14  
 
 
 
 

43. Schwester-Petra-Basar 
im Hustadtzentrum,  
Samstag, 26.11., 9-16 Uhr. 
Ausklang mit Adventslieder-
singen  
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Aus dem Presbyter ium 
 

25-jähriges Dienstjubiläum von Eva Dombek 
In diesem Jahr begehen wir gemeinsam mit unserer Küs-
terin Eva Dombek ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Am  
28. August feiern wir um 9.45 Uhr im Hustadtzentrum 
einen gemeinsamen Gottesdienst, in dem Pfarrer i.R. 
Michael Wuschka predigen wird. Im Anschluss laden wir 
ein zu Kaffee und Kuchen. Es wird ein Fahrdienst vom 
Thomaszentrum angeboten. Über Kuchenspenden freu-
en wir uns. 
 

Zukunftswerkstatt am 26. und 27. August  
In unserer Gemeinde sind wir unterwegs zu neuen  
Zielen. Seien Sie mit dabei, wenn sich interessierte Ge-
meindeglieder und Mitglieder des Presbyteriums zu-

sammen mit Pfarrer Bruno Klinkenborg vom Amt für missionarische Dienste 
auf den Weg machen, um „Gottes Schätze zu heben“. Dies wollen wir am  
26. August von 18 bis 22 Uhr und am 27. August von 9 bis 18 Uhr in einer 
Zukunftswerkstatt im Thomaszentrum tun und einige Bereiche unserer Ge-
meindearbeit profilieren. Sie sind herzlich eingeladen, mit Ideen und Vorschlä-
gen daran mitzuwirken. Infos uns Anmeldung bei Pfarrerin Neserke.  
 

Rosen an Erntedank 
Nach langem Ringen hat das Presbyterium beschlossen, an Erntedank im 2. 
Pfarrbezirk keine Rosen an Gemeindeglieder ab 70 Jahren mehr zu verteilen. 
Schon in den letzten Jahren fehlten VerteilerInnen, die die Rosen nach dem 
Gottesdienst überbrachten. An dieser Stelle sagen wir herzlichen Dank allen, 
die sich um die Rosenverteilaktion in den letzten Jahrzehnten verdient gemacht 
haben! 
 

Mikrofonanlage im Thomaszentrum  
Das Presbyterium hat beschlossen, für den Gottesdienstraum des Thomaszent-
rums eine fest installierte Mikrofonanlage anzuschaffen. Damit sollen die Spre-
chenden auch in den hinteren Reihen gut zu verstehen sein.  
 

Gemeindeabend zum Thema „Abendmahl“ 
Sollen wir das Abendmahl weiterhin mit Wein feiern oder mit Rücksicht auf 
Suchtgefährdete oder –kranke nur mit Saft? Soll es einen Friedensgruß geben? 
Wie bringen wir die gemeinschaftsstiftende Bedeutung des Abendmahls stärker 
zum Ausdruck? Alle diese Fragen rund um die Gestaltung des Abendmahls 
werden an einem Gemeindeabend am Donnerstag, 27. Oktober, um 19 Uhr 
im Hustadtzentrum besprochen. Referentin des Abends ist Pfarrerin Gudrun 
Mawick aus dem Arbeitsbereich „Gottesdienst und Kirchenmusik“ vom Institut 
für Aus-, Fort- und Weiterbildung. 
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Der neue Jahrgang des Kirchlichen Unterrichts  
beginnt nach den Sommerferien  
Etwas Neues kennenlernen?  
Sich Gedanken über den Sinn des Lebens machen?  
Sich in eine bunte und lange Tradition einreihen?  
Nette Gleichgesinnte und Gleichaltrige kennenlernen?  
Voll dazu gehören?  
Ein großes Fest feiern, bei dem ich im Mittelpunkt stehe? 
 

Darum geht es im Kirchlichen Unterricht. Anhand von zentralen Inhalten und 
Texten  des christlichen Glaubens (z.B. Vater-Unser, 10 Gebote u.a.) denken wir 
über uns, über Kirche und die Welt nach. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen (Jahrgang ca. 2004). Der Un-
terricht findet dienstags um 17.00 Uhr abwechselnd im Hustadtzentrum (Auf 
dem Backenberg 8) und im Thomaszentrum  (Girondelle 82) für je eine Stunde 
statt und wird von einem Team von Ehrenamtlichen rund um Pfarrer Zimmer 
geleitet. Er mündet in die Konfirmationen im Mai 2018. Wir haben die Jugendli-
chen aus unserer Kartei persönlich angeschrieben, aber einige Jugendliche errei-
chen wir nicht, weil sie neu zugezogen oder noch nicht getauft sind. Auch sie 
sind herzlich eingeladen. Die Taufe kann im Rahmen der Vorbereitungszeit statt-
finden. Also Reinschnuppern lohnt sich! Der Unterricht beginnt mit einem  
großen Open-Air-Begrüßungsgottesdienst am Sonntag, den 4. September um 
11.00 Uhr auf dem Hufelandplatz (bei Regen im Hustadtzentrum) und einer  
anschließenden Info-Veranstaltung zum Unterricht.  
 

Die erste Unterrichtsstunde ist am Dienstag, den 6. September um 17.00 Uhr im 
Hustadtzentrum (Auf dem Backenberg 8).  
Infos bei Pfarrer Christian Zimmer 
 

Interreligiöser Arbeitskreis  
 

Sonntag, 4. September 18.00 Uhr Brunnenfeier: Dank für alle Neugeborenen  
St. Pauluskirche, Auf dem Backenberg 32  
 

Montag, 3. Oktober Tag der Offenen Moschee  
Islamischer Kulturverein e.V., Khaled Moschee, Querenburger Str. 65  
 

Schriftenleseabende zum Thema „Was kommt nach dem Tod?“  
- Mittwoch, 26. Oktober 19.00 Uhr  Islam, Referent: Ahmed Aweimer, Islami-
scher Kulturverein e.V., Khaled Moschee, Querenburger Str. 65  
 

- Donnerstag, 3. November 19.00 Uhr  Judentum 
Referent: Dr. Michael Rosenkranz, Begegnungsstätte RAMBAM der jüdischen 
Gemeinde, Am Langen Seil 132  
 

- Donnerstag, 10. November 19.00 Uhr  Christentum 
Referent: Pfarrer Christian Zimmer, Hustadtzentrum, Auf dem Backenberg 8  
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Die Psalmen in Bildern, Texten und Tönen  
Sommerkirche in Querenburg 2016 
 

Datum Uhrzeit Ort PredigerIn, Psalm, Musik 

10. Juli 11 Uhr Thomaszentrum 

Pfarrerin A. Neserke: Psalm 98 
Musik: Heinrich-Schnitzler-
Quartett 
und Ropudani Simanjuntak 

17. Juli 9.45 Uhr Hustadtzentrum 
Pfarrerin S. Häger: Psalm 36 
Musik:  
Hans-Gottfried Schmidt 

24. Juli 11 Uhr Thomaszentrum 
Pfarrer Hajo Witte: Psalm 27 
Musik: Ropudani Simanjuntak 

31. Juli 9.45 Uhr Hustadtzentrum 
Pfarrer J. Stasing: Psalm 84 
Musik: Ropudani Simanjuntak 

7. Aug. 11 Uhr Thomaszentrum 
Pfarrerin S. Häger: Psalm 139 
Musik: Ropudani Simanjuntak 

14. Aug. 9.45 Uhr Hustadtzentrum 
Pfarrer P. Schilling: Psalm 91 
Musik: Ropudani Simanjuntak 

 

Infos zur Sommerkirche in Bochum Stiepel: www.bochum-stiepel.ekvw.de 
 
Friedensgebet 
Die schlimmen Ereignisse unserer Zeit machen uns alle betroffen und nach-
denklich. Was können wir eigentlich tun? Gegen die Ohnmacht hilft ein 
wenig der Gedanke: Allein den Betern kann es noch gelingen… 
Das Evangelische Forum Westfalen (Vorsitzender ist Pfarrer i.R. Michael 
Wuschka) innerhalb der Ev. Akademikerschaft in Deutschland hat das Frie-
densthema auch als eine praktische Gebets-Aufgabe in den Blick genom-
men und lädt ein zur Teilnahme an einem „vernetzten Friedensgebet“. 
• Menschen vereinen sich zu einem gemeinsamen Gebet. 
• Sie stehen füreinander ein -- für sich und für die Welt. 
• Sie beten zum selben Zeitpunkt – wenn auch an unterschiedlichen  

Orten. 
Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr suchen wir Ruhe und sprechen das vorge-
sehene Friedensgebet.  
E-Mail-Service zum Friedensgebet 
Melden Sie sich unter www.ev-akademiker.de/aktuell/friedensgebet/ für 
den kostenlosen E-Mail-Service an und Sie erhalten regelmäßig den Text des 
Friedensgebetes zum aktuellen Anlass per Mail zugeschickt.   
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Christen laden ein:  
Wir machen uns auf den Weg 
 

Flotte Musik empfing die Besu-
cher unseres ökumenischen  
Festes „Christen laden ein“ am 
Samstag, den 11. Juni  in  
St. Martin/Steinkuhl:  Pfarrerin 
Adelheid Neserke und Pfarrer 
Christian Zimmer hatten sich mit 
Gemeindereferent Florian Rom-
mert von unserer kath. Nachbar-
gemeinde zu einer Band zusammengetan und brachten alle Festteilnehmer 
mit Gesang, E-Piano und  Schlagzeug in Schwung. Es wurde ein fröhlicher 
Nachmittag mit einem bunten Programm. Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte man draußen Kaffee und Kuchen sowie Würstchen vom Grill bei 
netten Gesprächen genießen. Das Tanzangebot von Regina Oesterwalbes-
loh lud zum Mitmachen ein. Spiele des Brunnenprojektes Hustadt, ein 
Flohmarkt und ein Stand mit selbst gemachten Köstlichkeiten ergänzten das 
Programm. Ein weiteres Highlight war das  Konzert mit Adelheid Neserke, 
Wolfgang Grünert, der Pianistin Gisela Stahlschmidt  und dem Chor des 
Ökumenischen Studienwerkes unter der Leitung von Katrin Gerlach, die 
mit einem vielseitigen Pro-
gramm begeisterten. Mit 
einer gemeinsamen An-
dacht endete ein gelunge-
nes ökumenisches Fest. 
   Das Lied „Wir machen 
uns auf den Weg“ war 
Motto des fröhlichen 
Nachmittags. Gemeinsam 
mit unserer katholischen 
Nachbargemeinde wollen 
wir nämlich in Zukunft 
jährlich ein ökumenisches 
Fest feiern und damit neue Wege beschreiten.  
Als evangelische und katholische Christen ein Stück des Weges gemeinsam 
gehen, Gemeinschaft erleben, die Einheit feiern und die Vielfalt im Glauben 
teilen sind wichtige ökumenische Anliegen.  
                                          Ulrike Trudewind 
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Meine Erfahrungen mit dem kirchlichen 
Leben in Deutschland 
Ich heiße Paschal Matungwa und komme aus 
Tansania. Ich bin 44 Jahre alt, verheiratet und 
habe drei Kinder. Ich bin Pfarrer bei der luthe-
risch-evangelischen Kirche in Tansania-
Bukoba. Als Pfarrer habe ich 10 Jahre in un-
terschiedlichen Kirchengemeinden in Tansania 
gearbeitet. Zurzeit bin ich Stipendiat der VEM 
(Vereinte Evangelische Mission). 
 

Im August 2015 bin ich nach Deutschland 
gekommen, um den Sprachkurs beim ÖSW 
zu besuchen und um dann in Deutschland in 
Theologie weiter zu promovieren. 
 

Meine Erfahrungen mit dem kirchlichen Leben 
in Deutschland sind sehr positiv. 
 

Seit ungefähr zehn Monaten besuche ich regelmäßig den Gottesdienst im 
Thomaszentrum. Obwohl nur wenige Christen den Sonntagsgottesdienst 
besuchen, erlebe ich, dass die Menschen, die zum Gottesdienst kommen, 
ihren Glauben leben. Es gibt z.B. jeden Gottesdienst eine Kollekte für eine 
Gruppe, die hilfsbedürftig ist.  
Jesus spricht im Matthäusevangelium 25, 31-46: (…) „Herr, wann sahen wir 
dich jemals hungrig und gaben dir zu essen oder durstig und gaben dir zu 
trinken? (...) Dann wird der König antworten: Ich versichere euch: Was ihr 
für einen meiner geringsten Brüder getan, das habt ihr für mich getan.” 
 

Ich persönlich finde, dass dieser gelebte Glaube sehr wichtig ist -- insbe-
sondere, weil es heute in der Welt so viele Probleme gibt. 
 

Besonders interessiert mich auch die G³- “Meditation“ (Gesang, Gebet und 
gutes Wort). Hier habe ich persönlich immer eine besondere Verbindung 
mit Gott gefühlt. 
 

Das „Weite wirkt - Festival“ Anfang Mai in Halle werde ich mein Leben 
lang nicht vergessen, weil es mich bewegte und mir viele gute Erfahrungen 
gebracht hat. Ich konnte mich mit vielen Gästen aus den Partnerkirchen in 
Afrika (z.B.  aus Tansania, Ruanda und Namibia) über die Bedeutung und 
Aufgabe der Kirche hier und in meinem Heimatkontinent austauschen. Ich 
fand es auch unglaublich, wie gut das Festival mit vielen interessanten Ver-
anstaltungen organisiert war. 
 
 

Mein Wunsch ist, dass auch das Reformationsjubiläum im nächsten Jahr 
ein großes Erlebnis für mich wird. 

 
  



Jugendarbeit                                                       11 
 

 

Der "Zirkus Huzikus" gastiert Mitte August bei uns 
 

Direktor Filius F. Fidibus hat sein Zir-
kuszelt in Querenburg aufgebaut und 
sucht fröhliche Zirkuskinder, um die 
Manege zu füllen. Sein Zauberer hat 
unglücklicherweise alle Artisten nach 
Bielefeld gezaubert. Das gibt’s doch gar 
nicht! Deshalb suchen wir dich als 
Clown, Dompteur, Zauberer und Jong-
leur, damit die Vorstellung nicht ausfal-
len muss. 
 

Eingeladen sind Artistenanwärter im Alter von 6 bis 10 Jahren. Der Zirkus 
probt in der letzten Woche der Sommerferien (15. - 19. August). Dabei pro-
ben wir Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von 9 bis 13 Uhr 
im Untergeschoss des Hustadtzentrums. Mittwoch treffen wir uns zusätzlich 
um 17 Uhr und übernachten dann im Hustadtzentrum. Diese Aktion endet 
am Donnerstag um 13 Uhr. 
 

Anmeldung ab sofort im Gemeindebüro (Auf dem Backenberg 8,  
44801 Bochum, Tel.: 0234-9789913, querenburg(at)evkirchebochum.de)  
oder im Evangelischen Jugendpfarramt bei Stefan Borgschulte (Neustraße 7, 
44787 Bochum, Tel.: 0234-43880922, s.borgschulte(at)jupfbo.de). 
Kinder mit Ferienpass zahlen 5,- € und ohne FP kostet es 10,- €. 
 
Schon mal einen Wal von innen gesehen? 
 

Nein? Wir auch nicht, aber wir kennen da jemanden… Für alle, die nicht bis 
zum Sommer 2017 auf eine Übernachtung im Hustadtzentrum warten 
möchten, gibt es einen Lichtblick: Am ersten Novemberwochenende wollen 
wir gemeinsam mit euch im Alter von 6-10 Jahren im Hustadtzentrum über-
nachten und uns auf verschiedene Art und Weise mit der spannenden  
Geschichte von Jona beschäftigen. 
 

Los geht’s am 5.11. (Sa) um 15 Uhr, Ende ist am 6.11. (So) nach dem  
Gottesdienst um ca. 12 Uhr. Die Kosten betragen 2,- € pro Kind (Schwes-
tern/Brüder nur die Hälfte).  
Anmeldungen sind ab sofort im Gemeindebüro möglich (s. oben)! 
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Veranstaltungsübersicht 
 
 
 

Datum Uhrzeit  Veranstaltung 
17.08. 15.00 H Seniorenkreis: Gedächtnistraining.  

Ref.: Ulrike Gernhart, Ev. Erwachsenenbildung 

20.08. 19.00 T Konzert zur Sommerzeit  
mit dem tamigu-Trio aus Hattingen 

23.08. 20.00 T Frauengesprächskreis: Jahresplanung mit gemeinsa-
mem Essen 

24.08. 15.00 H Frauenhilfe: „Frauenhilfe“ 
25.08 17.15 F SPAZiergang zum Ümminger Friedhof 

26.08. 
 

27.08. 

18.00 -
22.00 
9.00 – 
18.00 

T 
Zukunftswerkstatt  
„Schätze heben – Gemeinde bauen“.  
Leitung: Kuno Klinkenborg, AmD Dortmund 

26.08. 13.15 T 
G³: Kraft tanken mitten am Tag mit Gesang, Gebet 
und gutem Wort.  
Leitung: Adelheid Neserke 

31.08. 15.00 H Planungstreffen für den ökum. Schwester-Petra-Basar 
Leitung: Pfarrer i.R. Michael Wuschka 

01.09. 16.00 -
20.00 B 

Weite wirkt: „Bebauen und bewahren, den Ökumeni-
schen Schöpfungstag erleben“  
im Gemeinschaftsgarten Hof Bergmann.  
Leitung: Pfarrerin Adelheid Neserke 

01.09. 19.30 T 
Bochumer Runde: Integration am Beispiel der  
Hufelandschule in der Hustadt,  
Ref.: Schulleiterin Gabriele Danz 

03.09. 13.00  Pro Steinkuhl: Stadtteilfest mit ökumenischer Beteili-
gung auf dem Kessingplatz 

07.09. 15.00 T Offener Seniorenkreis: Wiedersehensfreude 
Wir erzählen Sommererlebnisse 

08.09. 20.00 H FrauenAUStausch: Spaziergang mit Einkehr 

09.09. 14.00 T Sommerfest des Ökumenischen Studienwerks 
Café im Thomaszentrum 

13.09. 20.00 H Literarischer Zirkel für Frauen: Lutz Seiler, Kruso 
14.09 15.00 H Frauenhilfe: Ausflug (Ziel noch nicht bekannt) 

21.09. 15.00 T Offener Seniorenkreis: „IKEBANA – japanische  
Blumensteckkunst“ Ref.: Eleonore Schröder 

21.09. 15.00 H Seniorenkreis: „Seniorinnen in Märchen und Sagen“ 
Ref.: Pfarrerin  Eva-Maria  Ranft, Ev. Frauenreferat 

27.09.  20.00 T Frauengesprächskreis: „Wie funktioniert Europa?“ 
28.09. 15.00 H Frauenhilfe: „Urlaubserlebnisse“ 

04.10. 19.30 K 
Bochumer Runde: „Die Geschichte des Bochumer 
Nordbahnhofs“ (Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Ev. Stadtakademie Bochum); Ref.: Dr. Hans Hanke 

05.10. 15.00 T Offener Seniorenkreis: „Wasser – Quelle des Lebens“ 
Ref.: Reinhard Gülle 

06.10. 20.00 H FrauenAUStausch: Spieleabend 
 
 

pzoller
Schreibmaschinentext

pzoller
Schreibmaschinentext

pzoller
Schreibmaschinentext
fällt aus
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Datum Uhrzeit  Veranstaltung 
08.10. 16.00 – 

19.00 R Weite wirkt: „Schmecken und sehen – Pflanzen der 
Bibel“  Ref.: Barbara Weiser 

10.10. 15:30 H Frauenkreis: Unser Filmnachmittag 

11.10.            19.30          H Literarischer Zirkel für Frauen: Dörte Hansen, Altes 
Land  

19.10. 15.00 T Offener Seniorenkreis: Kartoffelfest 

19.10. 15.00 H Seniorenkreis: „Israel – ein Reisebericht“  
Ref.: Pfarrer Christian Zimmer  

22.10. 19.00 T Konzert mit dem Kiever Orgeltrio  
Leitung: Prof. Ortwin Benninghoff 

26.10. 15.00 H Frauenhilfe: Bastelnachmittag 

27.10. 19.00 H 
„Brot des Lebens, Kelchs des Heils“  
– ein Gemeindeabend zum Abendmahl 
Ref.: Pfarrerin Gudrun Mawick, IAFW Schwerte 

02.11. 15.00 T Offener Seniorenkreis: Spielenachmittag 

03.11. 19.30 T 
Bochumer Runde: „Die schwarze Null - Über die 
Schattenseiten ausgeglichener Haushalte“ 
Ref.: Dr. Lukas Haffert 

04.11. 13.15 T G³: Kraft tanken mitten am Tag mit Gesang, Gebet 
und gutem Wort. Leitung: Adelheid Neserke 

07.11. 15:30 H Frauenkreis: Bilder und Berichte aus der Mongolei – 
Teil II - Ein Diavortrag von Martin Kind 

15.11.            19.30          H Literarischer Zirkel für Frauen: Benedict Wells, Vom 
Ende der Einsamkeit 

09.11. 19.00 T Weite wirkt: „Zeig mir dein Land – Geschichte(n), 
Lieder, Köstlichkeiten aus Ghana“ 

10.11. 10:30 H Besuchsdienstkreis – Austausch und Beratung 
10.11. 20.00 H FrauenAUStausch: „Kreativ in den Advent“ 
11.11. 17.00 T Martinszug in Steinkuhl: Start vor St. Martin 

16.11. 15.00 T Offener Seniorenkreis: Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag mit Pfrn. Adelheid Neserke 

16.11. 15.00 H Seniorenkreis: „Wo Glaube ist, da ist auch Lachen“ 
Ref.: Pfarrerin Susanne Kuhles, Ev. Frauenreferat 

19.11.  19.00 T 
„Klänge für die Seele“ – ein Konzert mit Adelheid 
Neserke (Gesang), Gisela Stahlschmidt (Klavier) und 
dem Heinrich-Schnitzler-Quartett 

22.11. 20.00 T Frauengesprächskreis:  
„Vorbereitungen auf die Adventszeit“ 

26.11. 9.00 – 
16.00 H Ökumenischer Schwester-Petra-Basar, Ausklang mit 

Adventsliedern 

01.12. 19.30 T 
Bochumer Runde: „Migration im Neuen Testament“ 
(adventlicher Jahresausklang)  
Ref.: Prof. Dr. Peter Wick 

 
 
 
 
 

K: Haus der Kirche, Westring 26c    F: Friedhof Schattbachstraße 
B: Gemeinschaftsgarten Hof Bergmann Höfestraße 71, 44803 Bochum 
R: Roncalli-Haus Bochum, Laerheidestr. 28, 44799 Bochum. 

pzoller
Hervorheben
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Konzerte „samstagsabends um 7“ 
 

Am 20. August findet im Thomaszentrum, Girondelle 82, um 19 Uhr 
ein Konzert zur Sommerzeit mit dem tamigu-Trio statt. Neben Wer-
ken von Corelli und Tschaikowski ist u.a. auch „Der Sommer“ aus 
den berühmten 4 Jahreszeiten von Vivaldi in einer Fassung für Violi-
ne und Klavier zu hören. Das tamigu-Trio spielt in der Besetzung 
Tamara Buslova (Orgel, Klavier und Schlaginstrumente), Michael 
Nachbar (Violine), sowie Günther Wiesemann (Orgel, Klavier und 
Schlaginstrumente). In der Pause warten Appetithäppchen auf die 
BesucherInnen.  

 
Das Kiever Orgeltrio gastiert am 
22. Oktober um 19 Uhr im 
Thomaszentrum. Prof. Ortwin 
Benninghoff (Orgel) wird gemein-
sam mit Oksana Popsuy (Violine) 
und Genadi Kot (Oboe) Werke 
von Couperin, Benninghoff, Kali-

na und Bach zu Gehör bringen. Am Ende des etwa einstündigen 
Konzerts werden -- beim Gespräch mit den Künstlern -- ein Glas 
Wein oder ein alkoholfreies Getränk angeboten. 
 
„Klänge für die Seele“ von Bach,  
Mozart, Händel, Verdi und Tschai-
kowski locken am 19. November um 
19 Uhr ins Thomaszentrum. Es erwartet 
Sie ein melancholisch-fröhliches Kon-
zert mit Adelheid Neserke (Gesang), 
Gisela Stahlschmidt (Klavier) und dem 
Heinrich-Schnitzler-Quartett (Foto).  
Kulinarische Köstlichkeiten können in 
der Pause verzehrt werden.  
 

Bei allen Konzerten ist der Eintritt frei.  
Spenden werden dankbar entgegengenommen. 
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Vorankündigung: Kaminabende 
 

Zivi lcourage und Aufopferung in bedrängter Zeit 
Gewissensentscheidungen in einem Unrechtsstaat 
 

Im kommenden Herbst und Winter sind folgende Vorträge geplant: 
• Mildred Harnack und die Rote Kapelle  

„Die vergessene Geschichte einer Idealistin“ 
• Axel Freiherr von dem Bussche  

„Ein Offizier im Konflikt zwischen Eid und Gehorsam“ 
• Dietrich Bonhoeffer  

„Verantwortung in einer Unrechtsgesellschaft“ 
• Heinrich Grüber  

„Die vergessene Rettungsstelle für Juden und nicht arische Christen“ 
 

Ziel der Beschäftigung mit diesen Persönlichkeiten ist die Ermutigung, in 
schwierigen Phasen des eigenen Lebens Gewissensentscheidungen zu tref-
fen und diesen zu folgen. 
 

Diese Reihe soll später mit dem Thema „Gewalt in Religion, Staat und Ge-
sellschaft“ fortgesetzt werden. 
 

Bitte beachten Sie die Ankündigungen auf Plakaten und in der Presse. 
 
 
 
 

 

Ökumenischer Schwester-Petra-Basar 
 

„Schwester Petra“ ist in Que-
renburg ein Begriff, der für 
Mut, Engagement, Aufopfe-
rung und Nächstenliebe steht 
und zurückgeht auf Schwester 
Petra Mönnigmann (*1924 in 
Oelde; +1976 in Indien), die 
in Indien am 1.6.1969 die 

religiöse Gemeinschaft der „Dienerinnen der Armen“ gründete. Erklärtes 
Ziel war es, sich um die Ärmsten der Armen, insbesondere die Versorgung 
von Leprakranken zu kümmern. Heute ist die Versorgung HIV-infizierter 
Menschen sehr wichtig für den Orden, den die Querenburger Gemeinden 
mit dem Erlös aus dem ökumenischen Schwester-Petra-Basar am Samstag 
vor dem 1. Advent seit 1974 unterstützen. 
Wer sich am Basar aktiv beteiligen möchte, ist zum Vortreffen am  
31. August um 15.00 Uhr herzlich im Hustadtzentrum willkommen. 
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Und was studieren Sie?  
Herzlich willkommen an der Ruhr-Uni und in unserer Gemeinde! 
 

Sind Sie seit dem Wintersemester 
2016/17 eine oder einer der neuen  
Studierenden an der Ruhr-Universität 
Bochum? Dann ist es wahrscheinlich, 
dass Sie ganz in unserer Nähe wohnen, 
vielleicht sogar zu unserer Gemeinde 
gehören. In jedem Fall heißen wir Sie 
herzlich willkommen! Das Pfarrteam ist 
im Rahmen der Seelsorge für Sie da, das 
Gemeindebüro berät Sie kompetent, 
wenn Sie Pate oder Patin werden wol-
len, und stellt die entsprechende Be-
scheinigung aus. 
 

Wir freuen uns, wenn  wir Ihnen in un-
seren Gottesdiensten begegnen – im-
mer aktuell unter www.evangelisch-in-
querenburg.de – und danach mit Ihnen 
ins Gespräch kommen. Besonders inte-
ressant für Sie könnten die Kreuz&Quer-

Gottesdienste oder die „Spätschicht – der Abendgottesdienst für Alle“ sein 
(s. S. 24). Beide Gottesdienstangebote zeichnen sich dadurch aus, dass sie 
allgemeinverständlich, dynamisch und nahe bei den Menschen sind. Die 
Lieder mit Tiefgang und Rhythmus machen Lust zum Mitsingen und Zuhö-
ren. Beide Gottesdienstformen werden von Teams vorbereitet. Melden Sie 
sich beim Pfarrteam, wenn Sie Lust haben, ab und zu mitzugestalten. Wäh-
rend der Vorlesungszeit feiert die evangelische Universitätsgemeinde in 
der kath. Augustinuskirche im Uni-Forum Universitätsgottesdienst - einmal 
im Monat dienstags um 18.15 Uhr (s. S. 17). 
 

Neben den Gottesdiensten könnten auch unsere spannenden Vortragsrei-
hen für Sie interessant sein. Schauen Sie mal rein, wenn die Bochumer 
Runde des Ev. Forums einlädt oder besuchen Sie einen der legendären 
Kaminabende. 
 

Vielleicht wollen Sie auch selbst ehrenamtlich aktiv werden – der Einsatz 
für geflüchtete Menschen liegt uns in der Gemeinde sehr am Herzen. 
Auch im Konfi-Team finden Ihre Begabungen einen Ort. 
 

Kommen Sie doch mal vorbei! Wir freuen uns auf Sie! 
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Evangel ische Universitätsgottesdienste  
im Wintersemester 2016/2017 
in der St. Augustinuskirche / katholische Universitätskirche im Universitätsforum 
 
 

18. Oktober 
18.00 Uhr s.t. 

Phil 
1,3-11 

Prof. Dr. Peter Wick  nächster Sonntag 
22. So. n. Trinitatis   

22. November 
18.15 Uhr 

Jer 
23,5-8 

Prof. Dr. Traugott Jähnichen nächster Sonntag 
1. So. im Advent 

19. Dezember 
18.15 Uhr (Montag) 

Mi 
5,1-4a 

Prof. Dr. Isolde Karle nächster Sonntag 
Christfest I 

7. Februar 
18.15 Uhr 

Lk 
17,7-
10 

Präses Annette Kurschus 
und Prof. Dr. Isolde Karle 

nächster Sonntag 
Septuagesimae 

 

 
Gemeindefriedhöfe in Querenburg: 
feine, sti l le Orte 
Jeder Mensch ist in den Augen Gottes 
eine unverwechselbare Persönl ichkeit;  
in Jesaja 43,1 heißt es: „ Ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du bist  
mein!“ Auf unseren Gemeindefriedhö-
fen mit ihren vie lfä l t ig gestalteten 
Grabsteinen wird deutl ich,  dass die 
Menschenwürde über den Tod hinaus 
gewahrt wird.  Das ist  für die Kirchen-
gemeinde Richtschnur und Aufgabe für 
die Unterhaltung der Friedhöfe.  
 

Vor neun Monaten erschien die gemeinsame Broschüre für al le 
evangelischen Friedhöfe in Bochum. Auch die Querenburger 
Friedhöfe an der Schattbachstraße und in Ümmingen wer-
den dort vorgestellt . Gleichzeit ig ist  die Broschüre ein Ratge-
ber für  den Trauerfal l .  Sie sol l  den Hinterbl iebenen, die e inem 
Todesfal l  oft  rat - und hi l f los gegenüberstehen, eine erste Ori -
entierung bieten und ihnen hel fen,  die anstehenden bürokrati -
schen und organisatorischen Hürden zu überwinden. 
Die Broschüre ist erhält l ich auf dem Friedhof Schattbachstraße, 
im Gemeinde- und Friedhofsbüro und in den Gemeindezentren. 
 

Ulrike Frielinghaus, Vorsitzende des Friedhofsausschusses 
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Steinkuhl im Herbst 
 

• Kleiderkammer 
Die HelferInnen haben sehr viel zu tun und freuen 
sich nun auf die Ferien. Hier sind sie: 07.07. – 
23.08. im Sommer, 22.09. – 26.10. im Herbst ist 
geschlossen. Wir bitten dringend: „Keine Spenden 

in den genannten Wochen anliefern!“ 
 

• Kita Thomaszentrum 
In diesem Jahr haben wir 8 Kinder zur Schule verabschiedet und starten 
mit 61 Kindern ins neue Kindergartenjahr. 
30 Tagesstättenkinder bekommen täglich ein warmes Mittagessen. Nun 
kommen noch 12 dazu. Das ist bei insgesamt 42 Kindern eine logistische 
Herausforderung! Um die vermehrte Arbeit zu meistern unterstützt Anja 
Bolten als Haushaltskraft das Team. 
 

• Pro Steinkuhl – Stadtteilfest 
Nach dem Dämmerschoppen am Vorabend, dem 02.09., 18 Uhr geht es 
am  03.09. ab 13 Uhr weiter mit buntem Programm und  Leckereien. Die 
Kita des Thomaszentrums ist mit einem eigenen Stand dabei. 
 

• Sommerfest des Ökumenischen Studienwerks 
Das ÖSW lädt herzlich zu seinem Sommerfest ein: am 09.09. ab 14 Uhr 
mit vielfältigem Programm. Café und Weinstube finden Sie wieder am 
Thomaszentrum. 
 

• Erntedankfest 
Zum Gottesdienst am 02.10. um 11 Uhr, in dem auch unsere Kita mitwirkt, 
laden wir herzlich ein. Anschließend sind Mittagessen, Kaffeetrinken und 
Versteigerung der Erntegaben geplant. Auch in diesem Jahr wird der Ertrag 
wieder je zur Hälfte einem sozialen Projekt in Bochum und einem Vorha-
ben in unserer eigenen Gemeinde zugeführt. 
Erntegaben und Kuchenspenden nehmen wir vor dem Gottesdienst mit 
Dank an. 
 

• Martinszug in Steinkuhl 
Zum Laternenumzug am 11.11. um 17 Uhr treffen sich alle Kinder bei St. 
Martin (Am Langen Seil 120) für den Weg durch Steinkuhl zum Feuer am 
Thomaszentrum. Nach der Ankunft bieten die beiden Kitas dort Getränke, 
Brezeln und ... an. Herzlichen Dank an die HelferInnen! 
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Wie lebt es sich im Alter in der Hustadt?  
Lange Zeit galt die Hustadt als jüngstes Viertel 
Bochums mit vielen kinderreichen Familien. Aber 
auch an der Hustadt geht die Zeit nicht spurlos 
vorüber, und es leben hier immer mehr Seniorinnen 
und Senioren. Das Seniorenbüro Süd hat vor nicht 
allzu langer Zeit im Uni-Center eine Filiale eröffnet, 
die stark nachgefragt wird.  
Dass die Situation älterer Menschen in der Hustadt besondere 
Anforderungen stellt, ist Anfang des Jahres auf der Stadtteilkonferenz 
Hustadt 2020 deutlich geworden. Es wurden zu wenig Einkaufsmöglich-
keiten, Informationen über alterspezifische Veranstaltungen und 
Hilfeeinrichtungen (u.a.) beklagt.  
In Kooperation mit der HUKultur und dem Seniorenbüro hat die 
Kirchengemeinde diese Bedürfnisse aufgegriffen und einen Frageborgen zur 
Situation der SeniorInnen in der Hustadt entworfen: Wer lebt im Alter wie in 
der Hustadt? Welche Probleme, Wünsche und Themen gibt es? 
Der Fragebogen soll im Sommer an die BewohnerInnen verteilt werden. Auf 
dem Hustadtteilfest am 24. September (Brunnenplatz) wird er 
öffentlichkeitswirksam vorgestellt. Seine Ergebnisse sollen dann in einer Info-
Veranstaltung im Herbst präsentiert und Handlungsoptionen ausgelotet 
werden.  
Also herzliche Einladung zum Hustadtteilfest und zur Beteiligung und 
Begleitung des Fragebogens!  
 
Die Termine und Themen von Frauenhilfe, frauenAUStausch, Frauenkreis 
und Literarischem Zirkel für Frauen finden sich auf den Seiten 12 und 13, 
und alle regelmäßigen Treffen findet man auf den Seiten 20 und 21. 
 

Zum Erntedankfest im Hustadtzentrum am 2. Oktober um 11 Uhr laden wir 
Sie auch dieses Jahr herzlich ein. Es wird mitgestaltet von unserem 
Familienzentrum und im Anschluss wartet ein leckeres Mittagessen auf Sie. 
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Sonntag                 Ansprechpartner 
11.00 
9:45 

H 1. Sonntag; Kreuz & Quer-Gottesdienst  
2. Sonntag: Abendmahlsgottesdienst 
Achtung: am 3. Sonntag im Monat:  
kein Gottesdienst im Hustadtzentrum 
4. Sonntag: Predigtgottesdienst 
5. Sonntag: Abendmahlsgottesdienst 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrer Zimmer 
Tel. 9 78 99 15 
 
Pfarrerin Neserke 
Tel. 971 94 08 
 
 

11.00 T Achtung: am 1. Sonntag im Monat:  
kein Gottesdienst im Thomaszentrum 
2. Sonntag: Abendmahlsgottesdienst 
3. Sonntag Kreuz & Quer-Gottesdienst 
anschl. „Eine-Welt-Stand“ 
4. Sonntag: Predigtgottesdienst 
5. Sonntag: Abendmahlsgottesdienst 
 

   

Ab Ju l i  bis zum 14. August SOMMERKIRCHE (s iehe S .8) 
  

15.00 T Gottesdienst der Koreanischen 
Ban Suk Gemeinde 

Hee-Moon Kim 
Tel. 0201 77 57 60 

 

Montag 
14.30 T Spieletreff für Frauen Ingrid Döring 

Tel. 38 07 71 
15.30 H Frauenkreis (1. Montag)  

Gesprächskreis für Migrantinnen  
(2. und 3. Montag) 

Barbara Starke 
Tel. 70 71 06 

16.30 T Kinder-Musicalgruppe 
 

Susanne Friedhofen 

18.00 H Jugendhelferkreis (3. Montag) Benjamin Heikens 
Tel. 0178 815 6886 

20.00 T Musical-Team            Susanne Friedhofen 
               musical-
teamtz(at)yahoo.de 

 

Dienstag  

13.30 T 
 

Projektchor ÖSW Katrin GerlachTel. 
0178 6905366 

15.00 T Seniorentanzkreis R. Oesterwalbesloh 
Tel. 70 15 89 

19.30 H Literarischer Zirkel für Frauen (2. Dienstag) Beate Wuschka 
Tel. 87 93 53 41 

20.00 T Frauen-Gesprächskreis (4. Dienstag) Insa Hartmuth  
Tel. 38 20 14 

 
 

H: Hustadtzentrum  T: Thomaszentrum 
  

pzoller
Hervorheben
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Mittwoch  
15.00 T Offener Seniorenkreis 

(1. und 3. Mittwoch) 
Pfarrerin Neserke 
Tel. 9 71 94 08 

15.00 H Seniorenkreis  (3. Mittwoch) Pfarrer Zimmer 
Tel. 9 78 99 15 

15.00 H Frauenhilfe (2. und 4. Mittwoch) Gisela Dörmann 
Tel. 70 43 11 

15.00 T Kleiderkammer Heide Aufermann  
Tel. 38 05 68 

19.30 H Singekreis Wolfgang Grünert 
Tel. 3 22 20 88 

20.00 H Vorbereitungskreis Spätschicht 
(in der Regel: 2. Mittwoch im Monat) 

Christoph Uhlig 
Tel. 308261 

 

Donnerstag 
12.30 H Gesundheitsgymnastik  (Ev.Familienbildungsstätte Tabea) 
19.30 T Bochumer Runde des  

Ev. Forums Westfalen (1. Donnerstag) 
Pfarrer i.R. Wuschka 
Tel. 87 93 53 40 

20.00 H frauenAUStausch (Frauen ab 35) 
(2. Donnerstag) 

Heike Nussmann 
Tel.: 7 09 03 17 

 

Freitag 
18.30 T PERKI/Indonesische Christen (4. Freitag) Marlin Siregar 

Tel. 0152 3693557 
20.00 H Jugendtreff Benjamin Heikens 
20.00 H Querenburger Nachtigallen (3. Freitag) Wolfgang Grünert 
20.00 T Chorprobe Anna Ikramova 

Tel. 05261 9410874 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IMPRESSUM  
 

Gemeindebrief für die Evangelische Kirchengemeinde Querenburg 
http://evangelisch-in-querenburg.de/Gemeindebrief/ 
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Querenburg 
Verantwortlich: Pfarrer Christian Zimmer (Vorsitzender) 
Redaktionsleitung: Pfarrerin Adelheid Neserke 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen (Auflage 4.250) 
Redaktion: Sigrid Klingner, Adelheid Neserke, Gertrud Ortland, 
Claudia Sarawara, Christian Uhlig, Christian Zimmer, Hanspeter Zoller 
 

Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der  
Redaktion wieder. 
 

Titelbild und          S. 3, S. 6  C. Zimmer, S. 7, 18, 19, 22,   GEP Frankfurt 
    S. 2, 14  privat,  S. 15  Hilfsw.-Schw. Petra, S.16  Ruhr-Universität 
     S. 9  Fritz-Wicho Herrmann-Kümper,  S. 17  U. Frielinghaus   
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Mittwoch, 26. Oktober 2016 
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Stiftung der Evangel ischen  
Kirchengemeinde Querenburg   
 

Stiften lässt wachsen! 
 

Bei der jährlichen Vergabe der Fördermittel im März 
lagen dem Stiftungsrat neun Anträge aus den Einrich-
tungen, Gruppen und Kreisen der Gemeinde vor. Der 
Stiftungsrat hat alle Anliegen für förderungswert gehalten. Leider mussten 
wieder einige Anträge gekürzt werden, weil die Mittel nicht ausreichten. Die 
Konfirmandenarbeit und die Kinder- und Jugendarbeit wurden ebenso ge-
fördert wie die kirchenmusikalische Arbeit. Ende Mai fand im Thomaszent-
rum ein gut besuchter Kantatengottesdienst statt, der durch die Stiftung un-
terstützt wurde und die Querenburger Spätschicht hat für ihre Gottesdienste 
alternative Liederbücher angeschafft. Das Familienzentrum Auf dem Ba-
ckenberg  kann sich über einen Beamer für die Elternarbeit freuen.  
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Reformationsgottesdienst am  
31. Oktober um 20.00 Uhr ins Thomaszentrum! Dort wird wieder über die 
Stiftungsarbeit berichtet werden. 
 

Bitte unterstützen Sie die Stiftung weiterhin. Vielleicht durch eine Spende zu 
besonderem Anlass? Jeder Betrag ist uns willkommen. 
Unser Spendenkonto: IBAN DE55 3506 0190 0000 8889 90  
bei der KD-Bank in Dortmund. 
 

Ulrike Frielinghaus, Vorsitzende des Stiftungsrates 
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Seelsorge & Gemeindeleitung  

Pfrn. Adelheid Neserke Girondelle 82, 44799 Bochum Tel. 971 94 08 

  Adelheid.Neserke(at)kk-ekvw.de Fax 978 99 14 

  Mo + Di dienstfrei  

Pfr. Christian Zimmer Auf dem Backenberg 8, 44801 Bochum Tel. 978 99 15 

  Christian.Zimmer(at)kk-ekvw.de Fax 978 99 14 

  Fr dienstfrei  

Presbyterium  über das Gemeindebüro Auf dem Backenberg 8, 44801 Bochum 
 

Gemeindebüro   

Elke Lieder-Hagemann & Anja Czytkowski 

    Öffnungszeiten        

    Mo, Di, Fr  9.30 - 12.30 Uhr 

    Mi    9.30 - 11.30 Uhr  

    Do 15.30 - 18.00 Uhr 

Auf dem Backenberg 8 

44801 Bochum  

Querenburg(at)evkirchebochum.de 

Tel. 978 99 13 

Fax 978 99 14 

Friedhofsamt Gleiche Öffnungszeiten Auf dem Backenberg 8 Tel. 978 99 27 

Küsterin Eva Gnacy-Dombek e.dombek(at)gmx.de Tel. 79 21 06 12 
 

Kinder und Familen    

Familienzentrum 

- Auf dem Backenberg 

Leiterin:  

Cornelia Gotzian 

Auf dem Backenberg 6 

Kontakt(at)ev-kita-backenberg.de  
Tel. 70 29 19 

Kindertagesstätte 

- Thomaszentrum 

Leiterin:  

Brigitte Franz 

Girondelle 82a 

Kita.Thomaszentrum(at)arcor.de 

Tel. 38 28 57 

 

Diakonische Angebote   

Kleiderkammer Heide Aufermann Girondelle 82 Tel. 38 05 68 

Diakoniestation  Heuversstraße 2 Tel. 50 70 20 

Beratungszentrum für Ehe-, Erziehungs-  und Lebensfragen  Westring 26,   44787 Bochum  Tel. 977 44 11 

Telefonseelsorge (kostenlos)     Tel. 0800 - 111 0 111 oder  0800/ 111 0 222 www.telefonseelsorge.de 

 

Musik in der Gemeinde   

Chorleitung  Anna Ikramova anna.ikramova(at)me.com 
Tel. 05261/941 08 74 

mobil 0176 20 55 63 38 

Singekreis Prof. Dr. Wolfgang Grünert   w.gruenert(at)techem.rub.de Tel. 322 20 88 

Organist Ropudani Simanjuntak    d4ni_ss14(at)yahoo.com Tel. 01520 37 96 946 

(Kinder-)Musical Susanne Friedhofen musicalteamtz(at)yahoo.de  
 

Spenden    

Stiftung der Evang.  

Kirchengemeinde 

Querenburg 

Ulrike Frielinghaus 

(Vorsitzende) 

Konto-Nr. bei der KD-Bank, Dortmund 

IBAN DE55 3506 0190 0000 8889 90 

u.frielinghaus(at)arcor.de                           Tel. 38 30 31 
  

Spendenkonten 

 Stichworte 

Sparkasse Bochum (IBAN DE83 4305 0001 0033 4093 76 - BIC WELADED1BOC) 

z.B.: Indisches Schulprojekt, Krankenstation Tanzania, Bauunterhaltung, Singekreis Hustadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Predigtstätten    Thomaszentrum, Girondelle 82 und Hustadtzentrum, Auf dem Backenberg 8 
 
 
 

Internetadresse unserer Kirchengemeinde:  www.evangelisch-in-querenburg.de   
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Besondere Gottesdienste 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

28.08. 9:45 H Gottesdienst und Feier des 25. Dienstjubilä-
ums unserer Küsterin Eva Dombek.  
Gastprediger Pfr.i.R. Wuschka 

28.08. 15.00 R Open-Air-Gottesdienst beim Ruhrlandheim 
(Pfr. Zimmer) 

04.09. 11.00 H Kreuz&Quer-Gottesdienst mit Taufen und 
Begrüßung unserer neuen "Konfis" und ihrer 
Eltern auf dem Hufelandplatz. Es spielt die 
Band Salzich. (Pfr. Zimmer und Team) 

18.09. 11.00 T Kreuz&Quer-Gottesdienst mit unserem Chor 
(Pfrn. Neserke und Team) 

02.10. 11.00 H Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 
unserem Familienzentrum (Pfr. Zimmer) 
Im Anschluss Mittagessen. 

02.10. 11.00 T Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 
unserer Kita Thomaszentrum (Pfrn. Neserke) 
Im Anschluss Mittagessen. 

16.10. 11.00 T Kreuz&Quer-Gottesdienst  
(Pfr. Zimmer und Team) 

30.10. 11.00 T Internationaler Gottesdienst  
(Pfrn. Neserke und Team) 

31.10. 20.00 T Gemeinsamer Reformationsgottesdienst  
Es singen Chor und Singekreis, anschl. Jahres-
rückblick, Infos aus der Stiftung unserer Ge-
meinde. (Pfr. Zimmer) 

04. 11. 19.00 H Spätschicht: Einfach leben – loslassen 
06.11. 11.00 H Kreuz&Quer-Gottesdienst 

(Pfrn. Neserke und Team) 
16.11. 19.00 H Ökumenischer Gottesdienst zum  

Buß- und Bettag mit Agapefeier 
(Pfr. Zimmer, Gemeinderef. Rommert) 

27.11. 11.00 H Familiengottesdienst zum 1. Advent  
mit unserem Familienzentrum (Pfr. Zimmer) 

27.11. 11.00 T Gottesdienst zum 45-jährigen Jubiläum des 
Thomaszentrums   (Pfrn. Neserke) 

 
Infos zu den Gottesdiensten im Rahmen der Sommerkirche auf Seite 8 
 
H: Hustadtzentrum  T: Thomaszentrum R: Ruhrlandheim 
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